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1011 Wien 

19.Dezember 1968 

Anfrage der Abg.Hellwagner und Genossen 
betreffend die Schiffbarmachung des 
Unterlaufs des Inn bzw. den Bau von 
Autobahnzubringern von Br.aunau und Ried 
im Innkreis zu der geplanten Innkreis-Autobahll. 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 
Dr.Alfred l-IALETA 

Parlament 

,.vien 

Auf die Anfrage, , .. elche die Abg .Heillvagner und 

Genossen in der Sitzung des Nation~lrates vom23~100196B betreffend 

die Schiffbarmachung des Unterlaufs ~eslnn bzw, den Bau von 

Autobahnzubringern von Braunau und Ried im Innkreis zu der geplantcll 

Innkreis-Autobahn an mich gerichtet haben, beehre ich mich folgendes 

mitzuteilen: 

Die einzelnen Anfragen lauteten: 

2. ) 

J.) 

ad 1) 

\vurden hinsichtlich der Schift~barmaclmng des Unterlau:fs 

des 1nnflusses Untersuchungen eingeleitet? 

Sind diesbezüglich bereits konkrete Pläne vorhanden? 

Bei Bejahung der Frage 2: 

'''elchen v;r(H3entlic1~ten 1nhal t huben die GC Plän:e? 

Best~he~ ~insichtlich dieses Projektes Kontakte mit 

der Bundesrepublik Deutschland bzw.mit dem Freistaat 

Bayern? 

Sind Autobahll.zubrin.g;t;r zu den Städten Braunau und Hied t 

die die Verbindung zu der Innlo:ei.s,.·Autobahn herstellen, 

sollen, in der Gesamtprojektierung dieser Autobahn bereits 

fix eingeplant7 

Zwecks Durchfülu:ung von Untersuchun,gen hinsichtlich üer 

Schiff'bfl.rlllachung dca Unterlau.fs des Innflu.s~les wl.l:i:,de 

im J~hre 1963 ein Studienausschuß gebildet, dem bisher das 

Bundesll1inisterium für Bau. ten und Technik, das Bundes­

ministerium i'Ur Vorkehr un.d ve'rstaatlichte Unter-
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nehmungen, Oberste Schiff"ahrsbehörde:d.as Amt. der 

OberösterreichisclH~n l,andesregicl-ung ~ der Österreichische 

Wasserwirtschaftsverbaud,der Fachverband der Schiffahrts­

treibenden' und der Österreichische Kanal-und Schiffahrts-

verein angehören. Vi,,;;; Fed(~rf.'ührung des Studienausschusses 

obliegt der Kammer der gewerbl.Wirtschaft für Oberösterreicho 

Der Studienausschu.ß kam überein j die mit der Schiffbarmachung 

des 1nn zu.,sammenhüngenden Probleme in Anbetracht ih.rer Heich-

''lei tel:für den angrEnz.;.::m.den öster.l"eiehüJchel1 und bay<:!rischen 

WirtschaftsraU1D gemeinschaftlich zu klären. Die Untersuchungen, 

die zur Vorberei tun.>: e:Lner Schif'fbarmachung des Iun erforderlich 

sind, sollen bis zur ri'crtigstellung d~r Hhein-Ha.in-Donau­

Verbindung ahgeschlof'i~;ün \,.crden. Die Healisierung einer 

Schiffbarmachung des Inn ist jedoch erst nach Fertigstellung 

der Rhein-Hain-Donau-V'erbindung ziE'lführend. 

Im Hinbli~k auf die im Duisburger Vertrag für das 

Jahr 1981 vorgesehene Fertigstellu~g des llhein-Main-Uonau-Kanals 

mtissen zunächst alle Kräfte auF dieses Ziel bzw. auf die in der 

östorreichischen Donau bis zu diesem Zeitpunkt zu l~senden 

Probleme konzentriert Herden. In diesem Zusammenhang wurde auch 

beim Bundet;ministerium :für Bauten une. Techn:U{ das Kuratorium 

zum Aus-bau tbr öst.erreichi.schen D0118U im Frühjahr 1967 ins' 

Leben geruf:en. 

'ad 2) • Der StudicX)!.[.tusschuß hat sich i~()hl tui t Planungs-

fragen befaßt, konk.:ccte PliJ.nungen. \·.[urdon bisher 

j~doc~ ~icht ausgearbeitet.Es ist vorgesehen 9 

diese in Verbindung mit den noch weiter laufenden 

,.,irtschaf'tl lchen Un tersuchunge:n und Erhebungen 

hinsichtlich Rawnp!anung u.a. rechtzeitig erstellen 

zu .. lasse1.1o 

Bei der Errichtung d8r Inn-Kraftstufen wurde jedoch 

vorgesorgt, daß ein allfälliger nachträglicher 

Einbau von Schiffsschlausen technisch möglich ist 

und in den bezliglichen wass8prrechtlichen Verfahren 

die Duldun~~ des nachträ.gl.:i.chon Einbaues der SchlaUBen 

durch das Kraf'twerksunternühm.e:n sichergcstelJ_ t. 
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ad 3) 

ad 4) 

ad 5) 

J 

Beantwortung ergibt sich aus Frage 2 

Es bestehen Kontakte in der Angelegenheit 

zwiachen dem StudienausBchuß und den zuständigen 

bayerischen Stellen~ nämlich dem Bayeri~chen 

Staatsministerium für Wirtscha~t und Verkehr ,den 

~~uständigen \\'irtschaf'tskammern in Bayern und dem 

Deutschen Kanal-und Schiffahrtsverein Rhein-Nain-

Donau e. V ~ ,Nürnberg. 

Im Abschnitt Haag-Suben der Innkreis-Autobahn sind 

die Anschlußstellen 

Haag an der Innvier±ler Bundesstraße (Nr.141) 

Ried an der Landesstraße Ried-Traiskirchen 

Ort an der Hausruck~Bundesstraße (Nr ~ 1 f±}) und 

Suben an der Obernberger Bundesstraße (Nr.142) 

generell vorgesehen. 

Die Innviertler Bundesstraße (Nr.141) Wels-Gries-

kirchen-Prc!mersdorf-l1ied-BraUI1<lU ;.,urde VOr einigen 

Jahren vollst~ndig heu trassiert und ist bis 

Pramersdorf' als Schnellstraßü ausgebaut; ferner 

wurde .im Vor,j aln~ dr.-:t:.; I3auloe:-; !i(b.e d-Os t 11 (al;::; Teil 

Umfahrun~ Ried) dem Verkehr überg,·ebcn. 
10..... \~ 

dem Ende des Bauloses Pramersdorf und dem Beginn 

des Bauloses rlHied-Ost" besb';ht derzeit eine 

ßaulü cke von rd. 12 km t \\'01 ehe .in zwe:i. Baulose 

u.ntcrteil. t ist, von denen dcl.i3 erste y tlGl'augrub H , 

in deri nä ehs ten . Tagen ver ge ben. "lird, '''Eihrend das· 

z'i,\'eite f tlHohenzell" voraussichtlich im Jahre 1969 

be8;onnen H<:~rden wird. Da cl io Autobahn die Inn-

viertier Bundesstraße etwa in JO km , sühin in der 

t{:i.ed von Osten her an die AutDbahn~durch eine allen 

VerkehrsbEdürt'nissen Ecchnul1g tragende Bundes·< 

s t~\.""n .. ß0 s:i CllE~l~ge stell t tt 

VO!.J1 Norden h.cr ,d.xd H icd von der ./I.nschlußstcl1e 

Ort der Autobahn tiber die Hausruek-Bundesstraße 

(Nr. 14 J) errei eh t. Die.se ,d.rd zum geget.lCl'len 
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Zeitpunkt auszubauen sein. Für das Baulos "Hied-Nord ll 

liegt ein baureifes Projekt, vor, das voraussichtlich 

im Jahre 1970 zur Ausftihrung gelangen wird. 

Im Bereich Braunau ist die -"Umfahrung Braunau" 

insofern begonnen, als die Brücken bereits in Arbeit sind. 

Der Anschluß an die Autobahn erfolgt von Osten her über Ried, 

wobei zu bemerken ist, daß in der Strecke Ri~d-Braunau der 

Innviertler Bundesstraße in den letzten Jahren, wenn schon 

kein Vollausbau! so doch wesentliche Verkehrsverbesserungen 

vo~genommen wurden.Der Anschluß Braunau von Norden her erfolgt 

ab der Anschlußstelle Suben über die Obernberger Bundesstraße 

(Nr.142), welche den derzeitigen Verkehrsverhältnissen genügt 

und späterhin auszubauen sein wirdfDieser 

Bau der Autobahn zu koordinieren sein. 

Ausbau wird mit dem 

Der An.schluß von Ried 'und Braunau an die Autpbahn 

erscheint somit sichergestellt, wobei der weitere Ausbau der 

Bundesstraßen mit dem Fortschreiten des Baues der Innkreis­

Autobahn im Hahmen der Gestal tung df:t' Bauprogramme (,.;e lehe 

vornehqüich durch den Landeshauptmann von Oberösterreich 

wahrzunehmen ist) erfolgen soll. 
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